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HUECK PRÄSENTIERT NEUE FASSADE HUECK TRIGON FS: VIELSEITIGES SYSTEM 

TRIFFT BEI VERARBEITERN AUF ZUSTIMMUNG 

 

Schon auf der Zielgraden der HUECK Climbing Tour 2020 zur Einführung der neuen 

Fassadenkonstruktion HUECK Trigon FS zieht der Hersteller eine positive Bilanz: 

Zahlreiche Verarbeiter haben sich bereits über die intelligent konstruierte 

Fassadenlösung des Lüdenscheider Aluminiumsystemhauses HUECK System GmbH 

& Co. KG informiert. „Mit unserer neuen Fassade und ihren vielseitigen 

Einsatzmöglichkeiten sind wir bei unseren Kunden auf unerwartet hohe Zustimmung 

gestoßen.“, sagt HUECK-Geschäftsführer Thomas Polonyi, der bei den meisten 

Tourstopps selbst vor Ort war. 

 

Unter dem Motto „Erklimmen Sie mit HUECK jeden Gipfel!“ hat das Lüdenscheider 

Systemhaus Metallverarbeiter eingeladen die neue, innovative Fassadenlösung 

kennenzulernen. In Kletterhallen in der gesamten DACH-Region sowie in den Niederlanden 

konnten sie selber hoch hinaus zu klettern. Eine Vielzahl an Kunden ist der Einladung 

bereits gefolgt und konnte sich auf der HUECK Climbing Tour 2020 in zahlreichen Städten 

über die neue Fassadenlösung informieren.  

 

„Unsere Kunden sind nicht nur von den besonders schmalen Ansichtsbreiten und der genial 

einfachen Traglasterweiterung mithilfe der HUECK Boost Technologie begeistert. Sie 

schätzen auch die außerordentliche Flexibilität und Vielseitigkeit des Systems“, berichtet 

Produkt-Manager Christian Wedi über die Rückmeldungen zu seinen Produkt-

Präsentationen. Auf besonders positive Resonanz stoße, dass dank der HUECK Flex 

Technologie das neue Fassadensystem gleichermaßen als Pfosten-Riegel- und Riegel-

Riegel-Konstruktion ausgeführt werden kann. „Außerdem loben unsere Kunden die 

problemlose Kombinierbarkeit des neuen Fassaden-Baukastens mit der gesamten HUECK 

Produktfamilie mittels der HUECK Connect Technologie.“ 
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Die Vielseitigkeit der neuen HUECK-Fassade hat auch Olaf Wagner von der Wagner 

Metallbau GmbH beeindruckt: „Mir gefällt besonders die Einheitlichkeit der 

unterschiedlichen HUECK-Systeme und das Wechselspiel untereinander“, sagt der 

Geschäftsführer des Metallbauunternehmens aus Meldorf bei dem Tourstopp in Hamburg. 

„Die Gleichwertigkeit der 40er, 50er und 60er Bautiefen hilft uns dabei, unser Sortiment klein 

zu halten und sparsam zu arbeiten.“ Von dem neuen Fassadensystem verspreche er sich 

Nutzeffekte ähnlich des bewährten HUECK Lambda WS/DS-Systems. „Die Gleichheit der 

Bauteile vereinfacht auch die Verarbeitung“, so Wagner, weshalb er bei der neuen Fassade 

mit Vorteilen bei der Lagerhaltung, der Bestellung und der Verarbeitung rechne. „Wichtig 

war für uns außerdem, dass von Vornherein alle Daten zur Verfügung stehen und die 

gesamten Kalkulationen in LogiCal möglich sind.“, eine Anforderung die HUECK in seiner 

gesamten Produktserie erfüllt. 

 

Die mühelose Verarbeitung konnte auch Michael Bergmann von der Glas + Metallbau 

Kahrmann GmbH aus Norderstedt überzeugen. Das Metallbau-Unternehmen verarbeite das 

Vorgänger-Modell der neuen Fassade bereits seit 2012 erfolgreich und in großem Umfang. 

Man war daher gespannt zu sehen welche Weiterentwicklungen das neue System bieten 

könne. Das Faszinierende an der neuen Fassade sei für Michael Bergmann, dass man die 

unterschiedlichen Ansichtsbreiten von 40, 50 und 60 mm miteinander kombinieren kann. 

„Das System ermöglicht die Vereinbarung einer sehr schlanken Fassade mit relativ großen 

Glasgewichten. „Dadurch können wir den Wünschen der Architekten gerecht werden, was 

uns besonders zusagt.“  

 

Von der schlanken Fassade ist Olaf Wagner ebenfalls begeistert. An HUECK schätze er 

besonders die Einfachheit und Beständigkeit, sowie die Partnerschaft auf Augenhöhe. 

„Neben anderen Herstellern verarbeiten wir HUECK bereits seit über 40 Jahren“, berichtet 

er. „Das hat natürlich auch seinen Grund: Das System ist sehr durchdacht – speziell die 

neuen Serienbaukästen aus den letzten Jahren haben absolut Hand und Fuß“.  

 

Die Markteinführung der innovativen HUECK Trigon FS erfolgte ganzheitlich nach der 

Devise: „Ungeheuer schlank. Unglaublich stark. Unendlich kombinierbar.“ Diese Ansprüche 

fassen auch zusammen was die Besucher der HUECK Climbing Tour 2020 an dem neuen 

Fassadensystem schätzen. „Wir haben all unsere Erfahrung und reichlich 

Entwicklungsarbeit in die neue Fassade gesteckt“, erklärt Thomas Polonyi, Geschäftsführer 

von HUECK. Besonders stolz sei er darauf, dass bei dieser Konstruktion das HUECK-
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Konzept der einfachen Verarbeitung und Serienkompatibilität auf höchstem Niveau 

umgesetzt wurde. „Wir erwarten von unserer Fassade einen ähnlichen Erfolg wie wir ihn 

bereits bei unserem Fenster- und Türenbaukasten HUECK Lambda WS/DS verbuchen 

konnten.“ 

 

 

Abbildung 1: HUECK Trigon FS, Quelle: HUECK 
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Abbildung 2: Bilderauswahl von der HUECK Climbing Tour 2020, Quelle: HUECK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die HUECK Group ist ein weltweit agierendes Familienunternehmen. 1814 in Lüdenscheid gegründet, 

beschäftigt das Unternehmen heute über 500 qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Mehr als 100 Jahre 

Erfahrung in der Verarbeitung des Werkstoffs Aluminium sowie die ständige Innovationsbereitschaft bilden die 

Basis für den international hervorragenden Ruf des Unternehmens. Es gehört zu den führenden europäischen 

Herstellern von Aluminiumprofil-Systemen für Fenster, Türen und Fassen sowie Aluminiumprofilen für die 

weiterverarbeitende Industrie.  

 


